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Im Hinblick auf die Grün 80 wurde der Kleinbasler Rheinweg auf dem Abschnitt Johanniterbrücke 
bis Wettsteinbrücke zur Promenade umgestaltet. Mit Absicht wurde damals darauf verzichtet, die 
Umgestaltung bis zur Solitude weiter zu ziehen. Dieser Teil sollte in Zusammenhang mit der 
Neunutzung des Kinderspitalareals in Angriff genommen werden. 

Derzeit wird der Wettsteinplatz zu einem Kreisel umgebaut. Der Motorfahrzeugverkehr aus der 
Kleinbasler Altstadt Richtung Grenzacherstrasse muss somit künftig nicht mehr über die 
Riehentorstrasse, den Rheinweg und den Theodorsgraben um den Wettsteinplatz herum gelenkt 
werden. 

Die Planung der Neunutzung des Kinderspitalareals wird in den kommenden Monaten in Angriff 
genommen. Somit ist die Zeit gekommen, die vor über 25 Jahren zurückgestellte und im Bericht 
der Werkstadt Basel 1998 erneut gewünschte Umwandlung des Schaffhauserrheinwegs in eine 
verkehrsberuhigte Rheinpromenade (u.a. aus Mitteln des Mehrwertabgabefonds) in Angriff zu 
nehmen. 

Parallel dazu soll unterhalb des Schaffhauserrheinwegs durch Kiesaufschüttung der ebenfalls von 
der Werkstadt Basel gewünschte Badestrand realisiert werden. 

Die Unterzeichnenden bitten deshalb den Regierungsrat, im Einvernehmen mit der Bevölkerung 
und den Quartierorganisationen 

– ein Projekt auszuarbeiten, damit auch der Schaffhauserrheinweg und der letzte Teil des 
Oberen Rheinwegs - entsprechend dem Abschnitt Klingentalgraben - Riehentorstrasse in 
eine Promenade mit Vorrang für zu Fuss Gehende und Velofahrende umgewandelt werden 
kann 

– unterhalb des Schaffhauserrheinwegs durch Kiesaufschüttung einen grosszügigen 
Badestrand einzurichten, der als „innerstädtische Riviera" zum Verweilen am Wasser einlädt. 
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